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Günther Schäfer
Litauen

Die Kurische Nehrung ist so merkwürdig,
dass man sie eigentlich ebenso als Spanien

und Italien gesehen haben muss, 
wenn einem nicht ein wunderbares Bild 

in der Seele fehlen sollte.   

Wilhelm von Humboldt, 1809
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Vorwort
Litauen hat eine mehr als erstaunliche Ent-
wicklung durchgemacht, seit es 1991 unab-
hängig wurde. Stand es jahrzehntelang unter
sowjetischer Okkupation, so ist es heute ein
freier demokratischer Staat und ein gelunge-
nes Beispiel für den Übergang eines Staates
vom Kommunismus zur freien Marktwirt-
schaft. Als letztes Teilstück der Verbunden-
heit mit dem Westen und dem „Weg zurück
nach Europa“ ging mit der Mitgliedschaft in
NATO und EU ein langersehnter Traum in Er-
füllung. Die Landeswährung, Litas, wird vo-
raussichtlich 2014 durch den Euro ersetzt.
Durch diese innere Stabilität ist auch zu er-
warten, dass zunehmend ausländische Inves-
titionen ins Land fließen und der Tourismus
noch mehr angekurbelt wird, welcher schon
in den letzten Jahren erstaunliche Zuwachs-
raten verbuchen konnte. Auch die Zahl der
Reiseveranstalter, die Litauen im Programm
haben, ist deutlich gestiegen. Das Land ist
zwar kein Geheimtipp mehr, aber es bietet
sich zunehmend für Reisende auf der Suche
nach neuen Ufern und Alternativen zum
Massentourismus an.

Mit dem Beitritt zur EU ist Litauen mehr ins
Bewusstsein der Urlauber gerückt. Vor allem
junge Leute machen Litauen als „trendiges
Reiseziel“ aus, was Aktivurlaub, Ökotouris-
mus und Wellness angeht.

Es gibt genug verlockende Gründe, Litau-
en zu besuchen. Die klassischen Reiseziele
Vilnius mit seiner barocken Pracht der Alt-
stadt und die unvergleichliche Kurische Neh-
rung mit den größten Dünen Europas sind als
UNESCO-Welterbe geschützt und lohnen al-
lein schon die Anreise. Hinzu kommen u.a.
die Metropole Kaunas, der geografische
Mittelpunkt Europas, ein mit dem alternati-
ven Nobelpreis ausgezeichneter Skulpturen-
park, viele kulturhistorische und ethnografi-
sche Sehenswürdigkeiten wie Schlösser, Bur-
gen oder Freilichtmuseen sowie andere his-
torisch interessante Orte mit mittelalterlichen
Stadtkernen, die von der reichen geschicht-
lichen Vergangenheit zeugen. 

Der litauische Fürstenstaat war ein Boll-
werk gegen die Kreuzritter, bevor es als letz-
tes europäisches Land christianisiert wurde.

Danach bildete es zusammen mit Polen ein
Großreich, das sich von der Ostsee fast bis
zum Schwarzen Meer erstreckte. Litauen hat
sich seine Eigenständigkeit bewahrt, obwohl
es seit dem 18. Jh. zuerst vom zaristischen
Russland, dann von der Sowjetunion unter-
drückt wurde. Zwischen den beiden Welt-
kriegen war ihm nur eine kurze Phase der
„Wiedergeburt“ vergönnt. Der starke Drang
nach Unabhängigkeit zeigte sich auch darin,
dass Litauen als erstes Land der Sowjetunion
aufbegehrte und sich dann mit der „Singen-
den Revolution“ von ihr loslösen konnte. Im
Jahr 2009 feierte Litauen seine 1000-jährige
Staatsgründung. 

Litauen bietet eine reiche kulturelle Viel-
falt, die neben Theatervorführungen, Kon-
zerten, Museen etc. auch alte Traditionen be-
wahrt hat wie z.B. Folklore- oder Sängerfeste
mit Massenchören mit bis zu 25.000 Sängern.
In abgelegenen idyllischen Dörfern mit Zieh-
brunnen und Holzkaten scheint die Zeit ste-
hen geblieben zu sein. Besucher werden
auch von der landschaftlichen Schönheit
überrascht sein. In der teilweise fast unbe-
rührten Natur, die durch Nationalparks, Na-
turreservate und Regionalparks geschützt ist
und die ein Dorado u.a. für Ornithologen
und Botaniker ist, gibt es neben unzähligen
Seen und einigen Hochmooren dichte Wäl-
der, hügelige Weiden, einsame Sandstrände
und naturbelassene Ufer der Bernsteinküste.
Aktivurlaubern bieten sich viele Möglichkei-
ten, u.a. zum Wandern, Baden, Rad- oder Ka-
nufahren. Erholungsurlauber können sich in
traditionsreichen Kur- und Badeorten verwöh-
nen lassen. 

Die gastfreundlichen und aufgeschlosse-
nen Menschen, das große kulinarische Ange-
bot wie auch eine breite Palette von Unter-
künften bzw. Unterhaltungs- und Einkaufs-
möglichkeiten tun ihr Übriges. 

Dieser Reiseführer beinhaltet viele prakti-
sche Tipps, Stadttouren, Routenvorschläge
und Hintergrundinformationen. Ich hoffe,
dass er Ihnen viele Anlässe bietet, wertvolle
und unvergessliche Eindrücke zu gewinnen.

Günther Schäfer 
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Hinweise zur Benutzung
Wichtige litauische 
Begriffe und Abkürzungen
Straße gatvë (g.)
Boulevard prospektas (pr.)
Platz aikštë (a.)
Brücke tiltas (t.)
Autobahn plentas (pl.)
Allee aleja (al.)
Weg kelias (k.)

Weitere Abkürzungen
EZ: Einzelzimmer
DZ: Doppelzimmer
Lt.: Litas
Zi.: Zimmer
p.P.: pro Person 

Atlasverweise in Überschriften
In den Ortsbeschreibungen wird in den

Überschriften mit einem Pfeil auf den At-
las verwiesen, damit sich der Ort auf der Kar-
te schnell finden lässt, z.B. XII/A2. 

Dabei verweist die römische Zahl auf die
Seite im Atlas, Buchstaben und arabische Zif-
fern geben das Planquadrat an.

Orte ohne diese Verweise liegen außer-
halb der Ausschnitte.

Exkurse
 Bernstein – das „Baltische Gold“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .32
 Oster- und Weihnachtsbräuche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .43
 Nationalsport Basketball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .61
 Vier Regionen und vier Charakterzüge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .87
 Das „polnische Problem“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .97
 Alte heidnische Kulte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100
 Staatssymbole  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116
 Hochzeit und Scheidung auf Litauisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .118
 Die Legende vom Eisernen Wolf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .125
 Kasimir – der Nationalheilige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .134
 Jerusalem des Nordens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .158
 Die Karäer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .199
 Kaunas – Die Legende von der Stadtgründung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228
 Mikalojus Konstantinas ‰iurlionis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .240
 Das Teufelsmuseum von Kaunas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .244
 Darius und Girënas – die Atlantikflieger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .248
 Sonnwendfeier und die magische „Farnblüte“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .320
 Die Sage von der schönen Riesin Neringa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .322
 Der Bernsteinschatz von Juodkrantë  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .331
 J©ratë und Kastytis – wo der Bernstein herkommt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .341

001-011l.qxd  26.04.2011  10:35  Seite 10



11Litauen auf einen Blick

Landesname: Lietuva (LT)
Staatsform: parlamentarische Republik
Nationalflagge: gelb-grün-rot
Staatssymbol: silberner berittener Ritter
Nationalfeiertag: 16. Februar
Nationalhymne: „Du unser Vaterland“
Staatsoberhaupt: Präsident
Mitgliedschaften: EU, NATO, OSZE, 

UNO
Fläche: 65.303 km2

Küste: 99 km 
Lage: An der Ostsee. Bei Vilnius liegt der 

geografische Mittelpunkt Europas
Grenzen: 104 km mit Polen, 273 km mit 

Russland (Kaliningrader Gebiet), 
588 km mit Lettland, 660 km mit
Weißrussland

Staatl. geschützte Gebiete: 5 National-
parks, 30 Regionalparks, 5 Natur- und
Kulturschutzgebiete, 290 Kulturdenk-
mäler

Höchster Berg: Aukštojas (294 m)
Längster Fluss: Nemunas (937 km, davon

475 km innerhalb Litauens). 18 Flüsse 
sind länger als 100 km

Anzahl der Seen: 2833
Größter See: Dr©kšiai (45 km2)

Litauen auf einen Blick

Danksagung

Für diese Neuauflage möchte ich mich bei
den vielen hilfsbereiten und freundlichen
Menschen in Litauen bedanken. Mein
Dank gilt auch den vielen hilfreichen Infor-
mationen von Carsten Okkens und Bernd

Strecker von Schnieder-Reisen in Ham-
burg, Andres Vainumae von Mare Balti-
kum Reisen in Hamburg, Ilona Velickienë
und Regina †i©rienë vom Dorlita-Reise-
büro in Klaipëda, Lilijana Stepanovienë
vom Delta-Reisebüro in Kaunas, Albert
Caspari von Infobalt sowie Vaida Gudynai-
të in Vilnius.

Waldfläche: ca. 30 % der Landesfläche
Geschütze Gebiete: 10,3 %
Klima: maritim-kontinental
Hauptstadt: Vilnius (ca. 555.000 Einw.)
Größte Städte: Vilnius, Kaunas, Klaipëda, 

Šiauliai, Panevë‡ys, Alytus, Marijampolë
Kurorte: Palanga, Birštonas, Druskininkai
Einwohner: 3.310.000 (ca. 84 % Litauer,

ca. 6 % Polen, ca. 5 % Russen)
Bevölkerungsdichte: 53 Einw./km2

Stadtbevölkerung: ca. 70 %
Universitäten: Vilnius, Kaunas, Klaipëda
Schulpflicht: von 7 bis 16 Jahren
Administrative Aufteilung: 10 Bezirke,

52 Landkreise, 55 Gemeinden
Religion: vorwiegend römisch-katholisch
Landessprache: Litauisch
Währung: Litas (Lt.), 1 Litas = 0,29 Euro,

1 Euro = 3,45 Lt. (April 2011)
Maßsystem: metrisch
Elektrische Spannung: 220 V, 50 Hz,

westeurop. Standardstecker, 2–3-polig
Zeitzone: OEZ (MEZ + 1 Stunde)
Landesvorwahl: 00370
Wichtigster Seehafen: Klaipëda
Internationale Flughäfen: Vilnius, 

Kaunas, Palanga
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